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Einschre iben

ABG Frank fur t  Ho ld ing  GmbH

Niddastraße 107

60329 Frank fur t  am Main

Frankfurt, 22. April 2025

2150/53530-0081-15 /  Mörfelder Landstraße 251, 60539 Frankfurt

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich  nehme Bezug au f  lh re  2 .  Abmahnung wegen Hausf r iedensbruchs  vom 09.04 .2025,  das  ich  am
1.5.04.2025 in meinem Briefkasten vorfand. lch bin erstaunt darüber,  denn Sie wissen seit  einigen
Jahren,  dass  ich  Opfer  von erzwungenen Menschenversuchen mi t  ln f rascha l l -Waf fen  b in ,  und kennen
daher  auch den Grund fü r  me in  Verha l ten  se i t  me inem E inzug im August  2023.  Le ider  wurde mein
Angebot  zu  e inem Gespräch in  lh ren  Räumen ignor ie r t ,  das  ich  lhnen mi t  me inem Schre iben vom
05.03.2025 (beigefügt) gemacht hatte.  Stattdessen erfolgte lhre erste Abmahnung vom 18.03.2025.

Erzwungene Menschenversuche sind in Deutschland verboten, gar,  wenn sie in Form von Angri f fen
mit  Infraschal l -Waffen erfolgen. Da die Pol izei  Frankfurt  nachweisl ich an diesen Menschenversuchen
bete i l ig t  i s t ,  waren meine  jahre langen Appe l le  an  s ie  vergeb l ich .  Se i t  2020 versuche ich  d iesen Schutz
desha lb  zu  erk lagen:  Me ine  2 .  Untä t igke i tsk lage zur  Er langung von Messungen zwecks  Nachweis  von
Infraschal l  und Mikrowel len in ihrer Waffenform in dieser Wohnung ist  am Verwaltungsgericht
Fra nkfurt  noch a nhängig.

D ie  sys temat ischen und andauernden Angr i f fe  verursachen mi r  Schmerzen und Missempf indungen,
können dauerhaf te  körper l i che  Schäden und sogar  den Tod herbe i führen .  Wegen des  immer  noch
auss tehenden s taa t l i chen Schutzes  b in  i ch  daher  gezwungen,  mich  mi t  Gegenscha l l  gegen Angr i f fe
aus  den angrenzenden Wohnungen zu  wehren.  Da lhnen das  bekannt  i s t ,  w issen S ie  auch,  dass  e in
Protokol l  zum Nachweis eines Hausfr iedensbruchs die vorhergehenden Angri f fe durch die
Täter : innen in  d iesem Hause be legen,  d ie  mich  tagsüber  dami t  dauernd aus  der  Wohnung t re iben
und nachts  dauernd aus  dem Sch la f  re ißen,

K u r z  n a c h  m e i n e m  E i n z u g  z e i g t e  i c h  d i e  N a c h b a r n  E r w i n . . . . . . .  u n d  H e r r n  F . . . . . . . . .  b e i d e r  P o l i z e i a n ,  a u s
deren Wohnungen un ter  und über  me iner  Wohnung en tsprechende,  inbesondere  nächt l i che
Geräusche auch we i te rh in  zu  hören s ind .  Am 08.04 .2025 ze ig te  i ch  Erw in  Hofmann und Her rn
Faghizadeh wieder an, diesmal bei der Staatsanwaltschaft ,  und zusätzl ich Helmut Karsten in der
Nachbarwohnung und Kaweh H. . . . . . . . . . . ,  der  dem Täter : innen-Kre is  zuarbe i te t .



Erwin  H. . . . . . . .  könnte  dabe ie ine  lang jähr ige  und womögl ich  führende Ro l le  sp ie len ,  da  er  mi rvon
Anfang an  und a ls  e inz iger  immer  w ieder  un ters te l l te ,  i ch  se i  ver rück t .  D ie  Unters te l lung  e ines
psychischen Problems ist  Tei l  des al ten Vertuschungsnarrat ivs, mit  dem widerständige Opfer der
Menschenversuche in  d ie  Psych ia t r ie  abgeschoben und mundto t  gemacht  werden konnten .  Das
Vertuschungsnarrat iv ist  al lerdings widerlegt,  da ab 2020 die Existenz von Infraschal l -Waffen
öffent l ich wurde. Dessen Weiternutzung deutet also auf eine Verstr ickung, die aus der Zeit  vor ZO2O
herrühren muss. Für Verstr ickung spricht auch, dass er mich am 12.01,.2025 im Beisein von Helmut
Ka. . . . . .  und  Wol fgang K. . . . . .  au f fo rder te ,  ausdem Fensterzu  spr ingen,  e ineAuf fo rderung,  d ie  Kenntn is
der  po l i ze i l i chen Bete i l igung an  den Menschenversuchen voraussetz t .

l ch  b in  der  Me inung,  dass  meine  Se lbs tschutz -Maßnahmen wegen des  feh lenden s taa t l i chen
Schutzes legi t im sind. Mir ist  aber auch bewusst,  dass die Störung des Hausfr iedens ein
Kündigungsgrund sein kann, auch wenn die Waffengewalt  gegen mich ohne Zweifel  das deut l ich
größere Vergehen ist .  Deshalb habe ich sei t  Erhalt  lhrer 2. Abmahnung die Klopfgeräusche
insbesondere  nachts  e inges te l l t  und  werde mich  we i te rh in  darum bemühen,  auch wenn das
schwier ig  werden könnte .  l ch  habe den E indruck ,  dass  d ie  Tä ter : innen se i tdem versuchen,  mich
durch verstärkte Angri f fe zu Hörschal l - lntervent ionen zu provozieren, diese zu protokol l ieren, und
dami t  ih r  Z ie l  zu  er re ichen:  Mich  aus  dem Haus bzw.  zu  e inem Fenstersprung zu  t re iben.

Pro toko l le  sche inen e in  gäng iges  Mi t te lzu  se in ,  Opferzur  Du ldung der  Menschenversuche zu
zwingen,  denn d ie  Führung von Pro toko l len  wurde mi r  bere i ts  2013 angedroht ,  a ls  i ch  noch n ich t
wuss te ,  in  we lche Lage ich  gera ten  war ,  und daher  auch ke inen Grund zu  Gegenmaßnahmen hat te ,
nachzu lesen in  me iner  2018 ersch ienenen Broschüre  V ib r ie rende Wohnungen,  S .  10 ,  a ls  pDF

a brufba r über mei ne We bsi te i  nfrascha l l -waffen.de.

Wenn lhnen ta tsäch l i ch  am Erha l t  des  Hausf r iedens  und n ich t  am Schutz  der  Menschenversuche
gelegen ist ,  wäre es da nicht s innvol l ,  die Täter: innen zur Einstel lung ihrer Angri f fe aufzufordern?

Mi t  f reund l ichen Grüßen

Mariam Dessaive


